
 

Minstacher Kirchenbote 

          Pfarrei Mariä Himmelfahrt- 

Chammünster 

Nr. 5/09. April – 01. Mai 2022 
 

 
 

Als die Hoffnung schon aufgegeben war, 

als die Trauer sich durchsetzen wollte –  

kam Ostern. 

Als kein Ausweg mehr da war, 

als alles verloren erschien – kam Ostern. 

Als der Tiefpunkt erreicht war, 

als die Angst überhandnehmen wollte –  

kam Ostern. 

Als die Resignation sich ausbreitete, 

als der Glaube schwand – kam Ostern. 

Als alles zu scheitern drohte 

und man es schon gar nicht mehr erwartete –  

kam er. 
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Liebe Pfarrgemeinde! 
Das Osterfest verspricht einen Neuanfang. Jesus ist auferstanden  
und wir feiern das höchste Fest im Kirchenjahr. Herzlich lade ich Sie, liebe 
Mitchristen ein, diese Tage des Leidens hin zur Auferstehung mitzufeiern. 
Es ist auch unsere Auferstehung, er ist auch unser Leben! 
Frohe gesegnete Ostertage wünscht Ihnen  
Ihr Pfarrer Sebastian Scherr 

 

HEILIGE WOCHE- KARWOCHE 

-Kollekte Hl. Land und Hl. Grab- 

Samstag, den 09. April:  

18.30 Uhr  Rosenkranz 

19.00 Uhr  VA-Messe  (Marlies Bauer u.Christine Lingl f + Eltern 

und Bruder Josef-22; „MG“ Alois Pongratz f + Ehefrau, 

Eltern und Verw.-37; Anna Wals mit Kindern f + 

Ehemann u.Vater z.St.tg.-96; Fam. Hermann Früchtl f + 

Mutter Justine Früchtl z.St.tg.-169) 

Sonntag, den 10. April: PALMSONNTAG  

10.00 Uhr  Anna-Kapelle: Segnung der Palmbuschen, dann 

Prozession zur Pfarrkirche - Familiengottesdienst mit 

Erstkommunionkindern (Pfarrm.; „MG“ Fanni Stelzl f + 

Cousinen Anni, Fanni und Mathilde-89; Ingrid Martin f + 

Vater Alfred Martin z.St.tg.-143; KAB Chmster f + 

Mitglied Gerhard Mock-218) 

anschl. Kleiderausgabe der Kommunionkleider im Pfarrheim 

 

Dienstag, den 12. April 2022:  

18.30 Uhr  Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr  Abendmesse (Emilie Weigl f + Eltern, Geschwister 

u.Verw.-71; „MG“ 2.Beimesse f + Gerhard Mock-221) 

Mittwoch, den 13. April 2022: 

15.00 – 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

 

Ostertriduum 

GRÜNDONNERSTAG, den 14. April 2022:  

  9.00 – 10.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

20.00 Uhr  Abendmahlgottesdienst (Annette Steinkirchner mit 

Fam. f + Eltern und Großeltern-16; „MG“ 2.Beimesse f + 

Max Haberl-223) 
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KARFREITAG, den 15. April 2022:  

  9.00 Uhr  Kreuzweg 

  9.30 Uhr  Ministrantenprobe 

15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie 

 

KARSAMSTAG, den 16. April 2022:  

  9.30 Uhr  Ministrantenprobe 

21.00 Uhr  OSTERNACHT (Geschwister f + Bruder Rudi Seebauer 

z.Geb.-50; „MG“ Fam. Schütz f + Tochter Birgit-178) – 

Segnung der Osterspeisen 

 

 
 

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN  

OSTERSONNTAG, den 17. April 2022:  

10.00 Uhr  Osteramt mit Chor (Pfarrm.; „MG“ Karl und Anna Wartha 

f + beiders. Eltern und Onkel-62) – Segnung der 

Osterspeisen 

 

OSTERMONTAG, den 18. April 2022:  

10.00 Uhr  Ostermesse („MG“ Kinder und Enkel f + Erwin Zißler-13; 

Gerhard Ellmann u.Söhne f + Ehefrau und Mutter-108) 

 

Dienstag, den 19. April 2022:  

18.30 Uhr  Rosenkranz 

19.00 Uhr  Abendmesse (Maria Ellmann f + Eltern, Brüder und 

Verw.-75; „MG“ 1.Beimesse f + Ottilie Zollner-235) 

Donnerstag, den 21. April 2022: 

18.30 Uhr  Gutmaning: Rosenkranz 

19.00 Uhr  Gutmaning: Abendmesse (Josef u.Anna Schmid zu 

Ehren der Muttergottes-106) 
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Freitag, den 22. April 2022:   

  9.30 Uhr  Kinderwagerl-GD mit Elternfrühstück  

                (Pfarrgem. Chmster f + Pfr. Otto Gillitzer-195)  

 

Weißer Sonntag 

Samstag, den 23. April:  

10.00 Uhr  Taufe  

18.30 Uhr  Rosenkranz 

19.00 Uhr  VA-Messe (Rita Ketterl f + Ehemann, Eltern 

u.Schwiegereltern-84; „MG“ Rosa Ippisch f + Justine 

u.Josef Früchtl-118; KAB Chmster f + Mitglieder-209; 

Angela Hubmann f + Mutter z.St.tg. und Angeh.-216) 

Sonntag, den 24. April: Weißer Sonntag 

10.00 Uhr  Familiengottesdienst (Pfarrm.; „MG“ Mario u.Johann 

Kandlbinder f + Vater und Großeltern-99; Fam. Fink f + 

Nachbarn Hof Nord-114; Fanny Gruber mit Fam. f + 

Ehemann Adolf Gruber z.Geb.-217) 

 

Dienstag, den 26. April 2022: 

18.30 Uhr  Rosenkranz 

19.00 Uhr  Abendmesse (Anna Bucher f + Mutter, gefall. Vater und 

Tante Berta-81; „MG“ KAB Chmster f + Mitglied Gerhard 

Mock-219) 

 

Donnerstag, den 28. April 2022:  

18.30 Uhr  Haderstadl: Rosenkranz 

19.00 Uhr  Haderstadl: Abendmesse (2.Beimesse f + Ottilie 

Zollner-236) 

 

Freitag, den 29. April 2022: Hl. Katharina von Siena  

  8.00 Uhr  Frühm. (Christa Roiger f + Tante Regina Staudner-225) 

 

Fahrzeugsegnung auf dem Lamberg 

Samstag, den 30. April 2022:  

18.30 Uhr  Rosenkranz 

19.00 Uhr  VA-Messe (Luitgard Eisenreich-Hierl zu Ehren der Hl. 

Gottesmutter Maria-125; „MG“ Stiftmesse Jaskulla f + 

Eltern-208; Heidi O. zu Ehren der Hl. Walburga-228) 

Sonntag, den 01. Mai 2022: MARIA, Schutzfrau Bayerns  
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  8.30 Uhr  Chmster: Frühmesse (Therese Meier f + Mutter und 

Angehörige-202) 

  9.45 Uhr Lamberg Parkplatz Fahrzeugsegnung  
  anschl.   Lamberg Kirche: Marienamt (Pfarrm.; 

„MG“ Anna Steinkirchner f + Oma 

Anneliese-17; Hans Speigl f + Eltern und 

Geschwister-73) 

19.00 Uhr  Chmster: 1. Feierliche Maiandacht in der Pfarrkirche  

 

Feuer, Hasen, Eier und ein neues Kleid  

 - Osterbräuche einst und jetzt  

  
Das christliche Ostern hat sein Vorbild im jüdischen Pessach, 
und viele Bräuche ranken sich um dieses Fest im Frühling. 
Ostern schmücken wir unsere Wohnung mit grünen Zweigen 

und Frühlingsblumen, wir backen Brote in Form von Hasen 
und Lämmern, bemalen Eier, die wir verstecken, und erzählen 

unseren Kindern das Märchen vom Osterhasen.  
  

Erstes Fest der Christen  

Die jährliche Erinnerung an die Auferstehung Jesu ist das 
erste Fest der Christen. Dieses Fest wurde in der Folge nicht 

nur einmal im Jahr gefeiert, sondern man nahm es in jede 
Woche hinein, der Tag nach dem Sabbat wurde der neue 
Wochenfeiertag. Auf dem Konzil von Nizäa (325) wurde der 

einheitliche Termin des Osterfestes festgelegt (und damit ein 
„lange“ währender Streit beigelegt), der erste Sonntag nach 

dem Frühlingsvollmond. Der einheitliche Ostertermin 
überdauerte alle Querelen, erst die Einführung des 
Gregorianischen Kalenders ließ den Termin zwischen Ost- und 

Westkirche auseinanderdriften.   
  

Ostereier  

Christen verschenkten schon im 

ersten Jahrhundert Eier. Die 
christlichen Ostereier symbolisieren 

das neue Leben, das die – wie tot aussehende – Eierschale 
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immer wieder durchbricht, wie Jesus Christus Tod und Grab 

überwand. Die christlichen Ostereier, wie sie bis heute in der 
Ostkirche übernommen wurden, sind in der Regel rot. In der 
Westkirche setzte das Bemalen von Ostereiern im 12. oder 

13. Jahrhundert ein. Die Eier waren nun bunt, wurden 
verziert, besprenkelt, ausgekratzt, beschrieben, beklebt, 

bemalt, ausgeblasen und gefüllt – je nach Landschaft bzw. 
Land.   
  

Der Brauch der Ostereier hat aber auch noch einen ganz 
praktischen Grund: Die Kirche hatte die Eier zur fleischlichen 

Speise erklärt, so dass während der Fastenzeit diese nicht 
gegessen werden durften. Das hatte zur Folge, dass sich an 
Ostern eine große Menge von Eiern angesammelt hatte. 

Damit wurden dann die an Ostern fälligen Pachten beglichen, 
und sie boten sich als symbolhafte Geschenke an. Heute 

lieben die Menschen das Osterei aus Schokolade in allen 
Variationen.   
  

Osterhase  

Der Osterhase in bunter Alufolie verpackt, ist 

der Figur des Weihnachtsmannes am 
Jahresende nicht unähnlich. Die Italiener 

bestehen darauf, dass sie den Osterhasen 
und das Osterei aus Schokolade erfunden 
haben.  Der Osterhase ist das Symboltier für 

Ostern schlechthin; wieso, darüber gibt es 
zwei Theorien. Es könnte sein, dass ein 

gebackenes Osterlamm sich im Ofen verformt 
hatte und wie ein Hase aussah. Eine andere Theorie besagt, 
dass das städtische Bürgertum als Teil einer familiären und 

zugleich säkularen österlichen Festinszenierung versteckte 
Ostereier von den Kindern suchen ließ. Und dann taucht der 

Osterhase auf, der als Verstecker der Eier herhalten muss. Bei 
Erklärungsversuchen wird gerne auf die Fruchtbarkeit der 
Hasen oder ihr Verhalten während der vorösterlichen 

Paarungszeit verwiesen: Hasen verharren still auf einer Stelle 
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(die dann der Ort der Eiablage sein könnte), um dann plötzlich 

davon zu hoppeln, so Becker-Huberti.  
  
Die Verbreitung des Osterhasen haben drei Phänomene 

beflügelt: die Süßwarenindustrie, Kinderbücher und 
Postkarten. Die Entdeckung des Osterhasen bot der 

Süßwarenindustrie im 19. Jahrhundert neue 
Absatzmöglichkeiten. In Kinderbüchern begannen 
„vermenschte“ Hasenfamilien literarisch ein Hasenleben 

vorzuführen, das das ganze Jahr mit der Produktion von 
besonders schönen Ostereiern beschäftigt war. Die 

Postkarten, die man sich zu Ostern schrieb, verbreiteten das 
Bild des meist kitschig dargestellten Osterhasen, und man 
grüßte Freunde und Fremde damit. Auf dem Land war der 

Osterhase bis zum 1. Weltkrieg übrigens völlig unbekannt, 
hier sahen selbst Kinder das Tier sehr viel realistischer.  

  

Christ ist erstanden!  

Eiersegen, Ostereier, Osterfeuer, Osterwasser, Osterhase, 
Felderweihe, Ostersingen, Eierfärben und mehr – 
Osterbräuche gibt es viele. Sie sind der Ausdruck der Freude 

über das Ereignis: Christ ist erstanden!   
  
 

Totengedenken:; Ludwig Wals; Alfred Martin; Anna Albert;  

Ludwig Vogl; Arnold Maier; Maria Gütlhuber; Therese Hilpl; Emma 

Sauer; Josef Fischer; Josef Spießl; Anna Larsen; Anneliese Wühr; 

Ludwig Payer    R.I.P. 

 

Pfarrnachrichten: 

• Fastenopferkästchen der Kinder: Abgabe am Palmsonntag 

oder an einem Ostergottesdienst. 

• Beichtgelegenheit in Chammünster noch vor Ostern: 

Mittwoch,     13. April 2022 von 15.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag, 14. April 2022 von   9.00 bis 10.00 Uhr 

• Beichtgelegenheit im Kloster Cham in der Karwoche: 

Montag in der Karwoche (11. April) 

      8.30 -  11.00 Uhr / 15.00 - 17.00 Uhr   

    19.00 Uhr - BUSSGOTTESDIENST   
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    Dienstag in der Karwoche (12. April) 

     8.30 -  11.00 Uhr / 15.00 - 17.00 Uhr   

    Mittwoch in der Karwoche (13. April) 

    8.30 -  11.00 Uhr / 15.00 - 18.30 Uhr 

    Gründonnerstag (14. April) 

    8.30 -  11.00 Uhr / 15.00 - 17.00 Uhr / 20.30 - 21.30 Uhr   

    Karfreitag (15. April) 

    8.30 -  11.00 Uhr / 16.30 - 20.00 Uhr   

    Karsamstag (16. April) 

    8.30 -  11.00 Uhr / 15.00 - 16.30 Uhr  

 

• Nächster Kinderwagerl-GD am Freitag, 22.04.2022 in der 

Pfarrkirche. Anschließend Elternfrühstück im Pfarrheim.  

• KAB: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am Samstag, 

23.04.2022, um 20.00 Uhr im Pfarrheim. Referent: H. Günther 

Hofmann, Mitglied der Diözesanvorstandschaft, er spricht über 

die Satzungsänderung. 

Bereits um 19.00 Uhr Gottesdienst für verstorbene Mitglieder. 

• Die FATIMA-Feiern in Chammünster beginnen wieder mit dem 

13. Mai 2022 Die Eröffnung der Gottesdienstreihe übernimmt 

unser Weihbischof Dr. Josef Graf. Wir heißen ihn schon vorab 

herzlich willkommen. 

• Dank an die Ministranten für die Gestaltung des Ostertisches 

• Hausbesuche mit Osterkommunion finden in der Karwoche statt. 

Anruf erfolgt wie gewohnt! 

• Das Leben ist geprägt von Veränderung. Das betrifft auch unsere 

Pfarrgemeinde. Während unsere geschätzten Mesnerleute am 

Laetare-Sonntag verabschiedet wurden, stellt sich für viele schon 

die Frage: Wer ist denn der Neue? Ist er von Chammünster? Wo 

wohnt er? Wie alt ist er? Was arbeitet er? Fragen über Fragen. 

All das wird Ihnen unser neuer Mesner Cornelius Lang im 

nächsten Pfarrbrief beantworten. Die Pfarrgemeinde von 

Chammünster freut sich jedenfalls, einen jungen engagierten 

Familienvater im Mesnerteam begrüßen zu dürfen. 

• Der Pfarrgemeinderat hat sich bereits formiert. Die neue Runde 

wird sich ebenfalls im kommenden Pfarrbrief präsentieren.  

Wir freuen uns auf eine starke kooperative Zusammenarbeit. 

Impressum: Sebastian Scherr, Pfarrer; Kath. Pfarramt Chammünster               

Chammünster 44, 93413 Cham; Tel. 09971/30288 – Fax: 09971/9967247                                                 

E-Mail: chammuenster@bistum-regensburg.de   

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag u. Donnerstag 

jeweils von 9.30 – 12.30 Uhr unter Tel. 09971/9965924 

mailto:chammuenster@bistum-regensburg.de

